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Willkommen 
zum 

Heimspiel 
gegen den 

FC 08 
Villingen! 

@sgaspach

Willkommen zurück!



Gesundheitspartner Gesundheitspartner





Hinten (v.l.): Elias Rahn, Marco Manduzio, Dominik Salz, Bleart Dautaj, 
Arbnor Nuraj, Marlon Dinger (nicht mehr im Verein), Jannik Pfänder, 
Anthony Mbem-Som Nyasmi, Luca Wöhrle, Volkan Celiktas, Bastian 

Fröhlich.

Mitte (v.l.): Benedict Dos Santos, Steffen Bönisch, Betreuer Harry Anders, 
Busfahrer Günther Ferber, Masseur Thomas Wenzler, Sportdirektor 

Benedikt Röcker, Cheftrainer Pascal Reinhardt, Co-Trainer Daniel Güney, 
Co-Trainer Julian Schieber, Nico Engel, Mert Tasdelen.

Vorne (v.l.): Noah Vrbek, Benedikt Landwehr, Lukas Stoppel, Niklas Mohr, 
Silas Ihde, Maximilian Reule, Lukas Britzelmeir, Christian Mistl, Lorenz 

Ender, Marius Kunde, Sasha Diakiese (nicht mehr im Verein).

Es fehlen: Athletik-Trainer Felix Bauer, Torwart-Trainer Heiko Oßner, 
Betreuer Kay Kübler, Physiotherapeut Benjamin Dieterich, 

Physiotherapeut Steffen Leibold, Mannschaftsarzt Dr. Rainer 
Michelfelder, Mannschaftsarzt Dr. Heiko Kachel, Mannschaftsarzt Dr. 

Karsten Reichmann.



TOR

Abwehr
Max Reule Lukas Britzelmeir Silas Ihde

Elias Rahn Marco Manduzio Niklas Mohr Benedikt Landwehr

Arbnor Nuraj Bastian Frölich

1 28 31

8 13 14 22

25 26



Mittelfeld

Angriff

Benedict Dos Santos Volkan Celiktas © Christian Mistl Lorenz Ender

Jannik Pfänder Anthony Mbem-Som
Nyamsi

Luca Wöhrle Lukas Stoppel

Steffen Bönisch Steffen Vrbek

Dominik Salz Mert Tasdelen Marius Kunde Bleart Dautaj

4 5 6 17

18 20 23 35

36 38

7 10 16 27



Trainer- und Funktiontsteam

Nico Engel

Pascal Reinhardt

Cheftrainer
Daniel Güney

Co-Trainer

Julian Schieber

Co-Trainer
Heiko Oßner

Torwart-Trainer

Benedikt Röcker

Sportlicher Leiter

Thomas Wenzler

Masseur
Benjamin Dieterich

Physiotherapeut
Harry Anders

Betreuer

Tai Volkmer

Stadionsprecher

Günther Ferber

Busfahrer

29



Auf einen Blick
Trikot-

Nr.
Name Geb. Datum Alter

bei SG 
seit

Tor
1 Maximilian Reule 01.02.1994 (29) 2021

28 Lukas Britzelmeir 14.05.2003 (20) 2017

31 Silas Ihde 02.06.2004 (19) 2022

Abwehr
8 Elias Rahn 16.07.2002 (21) 2022

13 Marco Manduzio 13.07.1999 (24) 2022

14 Niklas Mohr 23.07.2004 (19) 2021

22 Benedikt Landwehr (Neu) 09.03.2001 (22) 2023

24 Marlon Dinger 16.06.2001 (22) 2023

25 Arbnor Nuraj (Neu) 20.02.2000 (23) 2023

26 Bastian Frölich 08.03.2000 (23) 2021

Mittelfeld
4 Benedict dos Santos 02.05.1998 (25) 2022

5 Volkan Celiktas © 20.10.1995 (27) 2022

6 Christian Mistl (Neu) 19.09.2001 (21) 2023

17 Lorenz Ender (Neu) 06.01.2001 (22) 2023

18 Jannik Pfänder 16.10.2003 (19) 2022

20 Anthony Mbem-Som Nyamsi 01.02.1999 (24) 2023

23 Luca Wöhrle 26.08.1994 (28) 2022

35 Stoppel, Lukas (U19) 03.06.2005 (18) 2023

36 Bönisch, Steffen (U19) 27.02.2005 (18) 2023

38 Vrbek, Noah (U19) 19.11.2005 (17) 2023

Sturm
7 Dominik Salz 12.07.1987 (36) 2022

10 Mert Tasdelen (Neu) 23.10.1998 (24) 2023

16 Marius Kunde (Neu) 15.02.1995 (28) 2023

27 Bleart Dautaj 30.01.2001 (22) 2022

29 Nico Engel 05.07.2004 (19) 2021

Altersdurchschnitt (01.08.2023): 22,9 Jahre



1:0-Arbeitssieg BEIM TSV ESSINGEN: 
SG weiterhin ohne Punktverlust

Aufstiegsrelegation Regionalliga Südwest | Saison 2022/23 | Hinspiel
Sonntag | 11.06.2023 | 14:00 Uhr | Stadion Oberwerth

TSV Essingen - SG Sonnenhof Großaspach 0:1 (0:1)

Aufstellung SG: Reule – Mohr, Nuraj, Frölich, Rahn - Mistl, Celiktas 
(C), Kunde - Tasdelen, Mbem-Som Nyamsi, Salz

Tore: 0:1 Mbem-Som Nyamsi (42.)

Zuschauer: 350

Bes. Vorkommnisse: Funk verschießt Handelfmeter (27.)

Foto: Lothar



Das Spiel

Die SG Sonnenhof Großaspach bleibt auch weiterhin auf der Siegerstraße. Dank 
eines 1:0-Auswärtserfolgs der Kategorie "Arbeitssieg" am vergangenen Freitagabend 
beim Aufsteiger aus Essingen, feiern die Aspacher nicht nur den dritten Sieg im 
dritten Spiel, sondern bleiben auch weiterhin ohne einen Gegentreffer. Anthony 
Mbem-Som Nyamsi erzielte in der 42. Spielminute das Tor des Tages.

Dabei hatte die Mannschaft von Cheftrainer Pascal Reinhardt in der ersten 
Viertelstunde der Partie gleich zweimal die Möglichkeit, in Führung zu gehen. 
Dominik Salz scheiterte jedoch mit seinen Abschlüssen an den starken Paraden von 
TSV-Keeper Jerome Weisheit (8. und 13.). Quasi wie aus dem Nichts dann die große 
Möglichkeit für die Hausherren: Dean Melo hatte sich in der 26. Spielminute auf der 
linken Außenbahn stark durchgesetzt, suchte aus rund 20 Metern den Abschluss 
und traf dabei Bastian Frölich im Strafraum an dessen rechter Hand. Schiedsrichter 
Daniel Leyhr entschied ohne zu zögern auf Strafstoß für Essingen. Eine harte 
Entscheidung, dennoch nach aktuellem Regelwerk durchaus vertretbar. Patrick 
Funk übernahm anschließend Verantwortung, setzte den Handelfmeter allerdings -
zum Glück für die SG - neben den linken Pfosten (27.). Aber die Essinger nutzen dies 
als zusätzliche Motivationsspritze und wurden kurz darauf erneut gefährlich. Felix 
Nierichlo schickte eine feine Flanke von links auf den zweiten Pfosten, Janik 
Wiedmann kam zum Kopfball, drückte diesen allerdings hauchdünn am Tor vorbei 
(30.). Kurz darauf hätte es dann Strafstoß für die rot-schwarz gekleideten Aspacher 
geben müssen. Niklas Mohr behauptete den Ball an der Grundlinie, zog an Tim Ruth 
vorbei in die Box und wurde anschließend klar zu Fall gebracht, der Pfiff des 
Unparteiischen blieb jedoch aus (38.). Als sich der Großteil der 350 anwesenden 
Zuschauer bei hochsommerlichen Temperaturen dann vermutlich bereits 
gedanklich schon in die Halbzeitpause verabschiedet hatte, schlug die SG 
Sonnenhof Großaspach dann doch noch eiskalt zu. Anthony Mbem-Som Nyamsi 
wurde kurz vor der Strafraumkante frei gespielt. Der Offensivmann zeigte eine kurze 
Körpertäuschung, drehte dann nach innen und sorgte schließlich mit einem 
wunderbaren Schlenzer ins linke obere Toreck für die 1:0-Pausenführung zugunsten 
der SG (42.).

Nach dem Seitenwechsel gestaltete sich das Spielgeschehen relativ ausgeglichen 
und weitestgehend höhepunktlos. Die Aspacher drückten auf den zweiten Treffer, 
Essingen stand kompakt und verteidigte diszipliniert. Im Gegenzug mühte sich das 
Team von Coach Simon Köpf um den Ausgleich in Form eines potenziellen Konters, 
welcher allerdings ausbleiben sollte. Die größte Möglichkeit im zweiten 
Spielabschnitt hatte dann nochmal die SG in der 72. Spielminute. Eine Ecke von 
Marius Kunde wurde im Gastgeber-Strafraum noch entscheidend durch Lennart 
Ruther abgefälscht, der seinen Keeper Jerome Weisheit damit nochmal zur Glanztat 
zwang. Am Ende brachten die Aspacher die Führung über die Zeit, ließen im 
gesamten zweiten Durchgang auch keine nennenswerte Aktion mehr zu und 
belohnten sich mit dem letztendlich verdienten Auswärtssieg beim TSV Essingen.



Persönliche Daten
ändern. Klick.
Von überall und jederzeit auf wichtige 
Dokumente zugreifen.
Jetzt downloaden!

Als App im Appstore und auf Google Play. 
oder online unter meine.aok.de 

Registrierung 
– telefonisch 
oder vor Ort.

AOK Baden-Württemberg
Die Gesundheitskasse Ludwigsburg-Rems-Murr
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Die Stimme:

Cheftrainer Pascal Reinhardt: „Die Vorfreude bei uns auf dieses 
Heimspiel am Samstag gegen Villingen ist riesig. Natürlich ist die 
Verletzung von Marius Kunde für uns zu diesem Zeitpunkt extrem bitter, 
insbesondere vor der nun anstehenden englischen Woche und da Marius 
bislang einen wirklich sehr guten Eindruck gemacht hat. 
Nichtsdestotrotz wollen wir an die Leistung der vergangenen Wochen 
anknüpfen und unsere derzeitige Verfassung bestätigen. In den 
kommenden Partien wird es dann vor allem auch darauf ankommen, 
Widerstände zu überstehen. Auch am Samstag zuhause gegen eines der 
Top-Teams der Liga müssen wir diese Konstanz sowie Bereitschaft über 
volle 90 Minuten an den Tag legen, um dann auch letztendlich wieder 
erfolgreich zu sein.“

Gegen Villingen an die 
Leistungen der letzten  
Wochen anknüpfen
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Mit der Maximalausbeute von drei Siegen aus den ersten drei Saisonspielen belegt 
der FC 08 Villingen aktuell – punktgleich mit der SG Sonnenhof Großaspach – den 
zweiten Tabellenplatz in der Oberliga BW. Einem 4:0-Auftaktsieg zuhause gegen den 
VfR Mannheim folgte ein 1:0- Auswärtssieg beim Aufsteiger FC Denzlingen. Am 
vergangenen Samstag siegten die „Nullachter“ kurios in doppelter Unterzahl durch 
einen Treffer von Tim Zölle aus 50 Metern in der Nachspielzeit mit 3:2 gegen den FSV 
08 Bietigheim-Bissingen. Auch im südbadischen Landespokal mischt der Club aus 
der Doppelstadt bislang erfolgreich mit und trifft dort im Achtelfinale auf den 
Oberliga BW-Konkurrenten Offenburger FV. Dennoch hat der FC 08 Villingen einen 
Trainerwechsel hinter sich. Ex-Coach Ryszard Komornicki trat in der vergangenen 
Woche nach knapp acht Wochen von seinem Amt als Cheftrainer beim 
Tabellenelften der abgelaufenen Spielzeit zurück. Das Hinspiel der vergangenen 
Saison im Oktober 2022 gewannen die Aspacher zuhause mit 2:0. Im Rückspiel 
musste sich der Dorfklub in der MS Technologie-Arena mit 1:3 geschlagen geben. 
Der direkte Vergleich zwischen beiden Teams geht dabei an den zehnfachen 
südbadischen Landespokalsieger. Insgesamt vier Begegnungen entschieden die 
Schwarz-Weißen für sich, zweimal siegte die SG und zwei weitere 
Aufeinandertreffen endeten jeweils unentschieden. Geleitet wird die Partie am 
Samstag von Schiedsrichter Jonathan Woldai (SV Bonlanden) und seinen 
Assistenten Nico John und Andreas Wieczorek.

FC 08 Villingen



Für einen gesunden Rücken

Wenn es im Rücken sticht, befürchten viele Menschen gleich einen 
Bandscheibenvorfall. Doch ein solcher ist nur in zwei bis drei Prozent aller 
Fälle die Ursache für Rückenschmerzen. Diese entstehen meist, weil die 
Muskulatur nicht in der Lage ist, die Wirbelsäule bei allen Bewegungen 
ausreichend zu stützen. Der Schmerz ist ein Alarmzeichen des Körpers. So 
erfährt das Gehirn: „Wenn Du so weitermachst, geht etwas kaputt“.

Du möchtest Deinen Rücken stärken und Deine Bandscheiben schützen? 
Dann trainiere den Rumpf, denn starke Bauch- und Rückenmuskeln 
unterstützen die Wirbelsäule. Außerdem freut sich Dein Rücken über:

Bewegung: Die klassischen Aktivitäten des Alltags sind wichtig: Gehen, 

DER AOK-GESUNDHEITSTIPP



tragen, schieben, ziehen – all das trainiert die kleinen und feinen 
Muskeln, die in der Tiefe liegen und Deine Wirbelsäule stabilisieren. 

Entspannung: Auch Stress bleibt nicht ohne Folgen für Deinen Rücken. Er 
wirkt auf die Muskulatur. Das führt zu schmerzhaften Verspannungen.

Bewusstes Stehen: Am besten verlagerst Du Dein Gewicht immer mal 
wieder von einem Bein auf das andere. Halte außerdem Dein Knie beim 
Stehen immer leicht gebeugt und stelle Deine Beine hüftbreit 
auseinander. Deine Schuhe sollten flach und bequem sein und eine 
dämpfende Sohle haben.

Aufrechtes Gehen: Wenn Du im Job viel läufst, solltest Du auf eine 
aufrechte Haltung achten, als ob Du ein Buch auf Deinem Kopf 
balancierst.

Schweres richtig tragen: Wenn Du schwer tragen musst, solltest Du die Last 
möglichst nah am Körper führen. Beuge die Knie und hebe die Last mit 
geradem Rücken an. So machen die Beine die Hauptarbeit – das schont 
Deinen Rücken.

Abwechslung beim Sitzen: Wenn Du lang am Schreibtisch arbeitest, solltest 
Du öfter die Sitzposition wechseln. Am besten, stehst Du alle 30 Minuten 
kurz auf. Vermeide stets eine krumme Rücken und schlage auch nicht die 
Beine übereinander. Das sieht zwar bequem aus, belastet aber Deinen 
Rücken.

Abwechslung in den Pausen: Bei monotonen Arbeitsabläufen ist es das 
Beste, sich in den Pausen ausgleichend zu bewegen und andere 
Muskelgruppen zu beanspruchen.

Fazit: Sowohl Bewegung als auch Entspannung wirken sich positiv auf 
Deine Wirbelsäule und Deine Muskeln im Oberkörper aus. Die AOK bietet 
verschiedene Gesundheitskurse vor Ort an, damit Dein Rücken gesund 
bleibt.

https://www.aok.de/pk/gesundheitskurse/?cid=bw_gesundheitsangebote_1705


Oberliga BW | 5. SpT
Mittwoch | 30.08.2023 | 18 Uhr
TSG Backnang vs. SG
Etzwiesenstadion

Heimspiel-Tickets unter www.sg94.de

In der Oberliga BW

Oberliga BW | 6. SpT
Sonntag | 03.09.2023 | 14 Uhr
SG vs. 1. Göppinger SV
WIRmachenDRUCK Arena

Oberliga BW | 7. SpT
Freitag | 08.09.2023 | 19 Uhr
ATSV Mutschelbach vs. SG
Piston-EDEKA-Arena



U19 schuftet im Allgäu

Unsere U19-Nachwuchskicker arbeiten aktuell am Feinschliff für die 
bevorstehende Saison 2023/24 in der EnBW Oberliga. Dabei ging's für das Team von 
Coach Julian Schieber unter anderem bei besten Bedingungen für ein viertägiges 
Trainingslager ins Allgäu nach Nesselwang. 



Gute Besserung, Marius 
Kunde!

Wir müssen leider bis auf Weiteres auf Marius Kunde verzichten. Der 28-
jährige Mittelfeldspieler zog sich während des Trainings in dieser Woche 
einen doppelten Bänderriss im Sprunggelenk zu. Das ergaben 
Untersuchungen von Mannschaftsarzt Dr. Karsten Reichmann.

Gute Besserung, Marius. Werd' schnell wieder fit!



Alles Gute für die Zukunft, 
Marlon Dinger & Sasha 
Diakiese!

Mit Oberliga BW-Konkurrent ATSV Mutschelbach hat sich die SG Sonnenhof 
Großaspach auf einen Wechsel von Marlon Dinger geeinigt. Mit Sasha Diakiese 
erfolgte in beiderseitigem Einvernehmen eine vorzeitige Auflösung des laufenden 
Vertrages.

Danke und alles Gute für die Zukunft, Marlon und Sasha! 



Jubiläums-T-Shirt 8,00 €
Polo mit Dorfklubaufdruck 21,00 €

Polo ohne Dorfklubaufdruck 17,00 €

DORFKLUB-Handtuch 12,00 €

DORFKLUB-Zipfelmütze 13,00 €

DORFKLUB-Schildmütze 17,00 €

SG-Fanschal 10,00 €

SG-Blockschal 10,00 €

SG-Sitzkissen 8,00 €

SG-Wimpel 7,00 €

SG-Fan-Socken 6,00 €

SG-Aufnäher 3,00 €

DORFKLUB-Schlüsselband 2,50 €

DORFKLUB-Schlüsselanhänger 1,50 €

Fanartikel – Preisliste
Aktuelle SG-Trikots sind zeitnah wieder erhältlich!

Unser-Fanshop am Arena-Eingang hat an den Spieltagen geöffnet!



Lukas Gläser-Ferien-
Programm zu Gast bei der 
SG

Im Rahmen des Kinder-Ferienprogramms der Lukas Gläser GmbH & Co. KG hatten 
wir am vergangenen Mittwoch zur Abwechslung mal Besuch von einigen 
interessierten Kindern. Neben dem Blick hinter die Kulissen unserer Arena kam am 
Ende natürlich auch das Kicken nicht zu kurz.  

Schön, dass ihr da wart - genießt eure Ferien!



SG  X  TSV Bad Rietanau 

Die SG Sonnenhof Großaspach e.V. und der TSV Bad Rietenau e.V. kooperieren ab 
der neuen Saison 2023/24 in Form einer Spielgemeinschaft im Breitensportbereich. 
Während das Oberliga BW-Team der SG Sonnenhof Großaspach auch weiterhin als 
eigenständige Mannschaft auftritt, schließen die beiden Vereine aus der Gemeinde 
Aspach für die bevorstehende Spielzeit 2023/24 eine Kooperation und gehen als 
Spielgemeinschaft unter dem Namen „SGM Aspach“ zukünftig in der Kreisliga B 
Rems/Murr (Staffel noch offen) an den Start. Bereits seit mehreren Wochen arbeiten 
sowohl die SG als auch der TSV intensiv an dem gemeinsamen Konzept. Die 
Vertreter beider Vereine schätzen sich glücklich, mit Efthimios Natsioulas einen 
Trainer verpflichtet zu haben, der als profunder Kenner der regionalen Fußballszene 
gilt. 

Dabei steht die Spielgemeinschaft federführend unter der Leitung des TSV Bad 
Rietenau, wird in sämtlichen Themengebieten wie beispielsweise im sportlichen 
Bereich, der Öffentlichkeitsarbeit sowie weiteren Verwaltungsangelegenheiten 
seitens der SG unterstützt. Primäres Ziel der „SGM Aspach“ ist es, sich innerhalb der 
Gemeinde zukunftssicher aufzustellen und einen sicheren Spielbetrieb am 
Standort Bad Rietenau zu gewährleisten.




